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Druck 

A 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. fristgerechte Einbringung des Haushalts 1967 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Warum ist es der Bundesregierung entgegen den Vorschriften 
der Reichshaushaltsordnung und entgegen ihren bisherigen 
Absichten nicht möglich, den Entwurf für den Bundeshaus- 
haltsplan 1967 frisigerecht den gesetzgebenden Körperschaften 
ziizuleiten? 

2. Sollen auch im Jahre 1967 zur Erreidrung des Etatausgleichs 
auf Gesetz oder sonstigen Verpflichtungen beruhende Aus- 
gaben durdi ein Vorschaltgesetz wie z. B. dem Haushalts- 
sicherungsgesetz oder in anderer Weise eingeschränkt oder 
vertagt werden? Wenn ja, welche Ausgaben? 

3. Trifft es zu, daß inncrlialb des Kabinetts nodi keine Eini- 
gni:ig über die Hölm der Buadeszusdiüsse an den Renten- 
versicherungsträger und die Art ilirer Zahlung erzielt werden 
konnte, und wie steht die Bundesregierung zu dieser Frage? 

4. W^elche Beträge sind im Etatentwurf 1967 für die Verbesserung 
der Kriegsopferversorgung vorgesehen? 

5. Welcher Prozentsatz ist für den Bundesanteil an der Ein- 
kommen- und Körperschaftsteuer für 1967 zugrunde gelegt 
worden? 


Bonn, den 21. Juni 1966 
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